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Geboren im Jahr 1999 in 
Berlin-Wilmersdorf, 
aufgewachsen am Volkspark 
und nun wohnhaft im 
Güntzelkiez 

2005 - 2011  
Besuch der Reinhold-Otto-
Grundschule in Westend 

2011 - 2017  
Besuch des Friedrich-Ebert-
Gymnasiums in Wilmersdorf 

2017 - 2018 
Work&Travelaufenthalt in 
Australien 

2018 - heute  
Bachelorstudium der Stadt- 
und Regionalplanung an der 
TU Berlin 

2019 - heute  
Werkstudent im Bereich der 
ÖPNV-Planung in der 
Senatsverwaltung für 
Umwelt, Verkehr und 
Klimaschutz 

Bewerbung für einen 
Listenplatz zur Wahl der BVV 
von Charlottenburg-Wilmersdorf

Jakob Matthias Zimmer

Liebe Freund:innen,  

Charlottenburg-Wilmersdorf, das ist für mich nicht nur ein 
Bezirk, sondern mein Zuhause und ständiger Wegbegleiter. 
Als Kind, Jugendlicher und junger Erwachsener habe ich 
hier vielfältige Erfahrungen gesammelt, diesen Bezirk aus 
verschiedenen Blickwinkeln betrachtet und möchte hier als 
Votenträger der Grünen Jugend junge und grüne 
Bezirkspolitik machen. 

Ich kenne unseren Bezirks und die Orte, die seine 
Lebensqualität ausmachen. Diese möchte ich bewahren 
und weiter ausbauen. So müssen wir uns für unsere 
Grünflächen einsetzen, das ehrenamtliche Engagement in 
Büger:inneninitiativen unterstützen und die Vielfalt in 
unseren Kiezen schützen. Gerade Beispiele wie die von den 
anderen BVV-Fraktionen angestoßene Überbauung des 
Regenrückhaltebeckens an der Forckenbeckstraße oder die 
Pläne zur Nutzung von öffentlichen Spielplätzen für 
Kitaneubau zeigen uns, dass die Vorteile unseres Bezirks 
nicht selbstverständlich sind und machen deutlich, dass 
notwendiger Wohnungs- und Kitaneubau nicht auf Kosten 
von öffentlichen Freiräumen gehen dürfen, vor allem nicht 
in unserem dicht besiedelten Bezirk mit der 
zweitniedrigsten Spielplatzdichte in Berlin!  

Neben den Dingen, die es bei uns zu bewahren gilt, gibt es 
allerdings auch viel zu verändern, denn auch in 
Charlottenburg-Wilmersdorf ist die autogerechte Stadt 
noch immer bittere Realität. Beispiele wie die Bundesallee 
zeigen uns, was für negative Auswirkungen unsere aktuelle 
Straßengestaltung hat, von der Zerschneidung von Kiezen 
bis zu Lärm- und Schadstoffemissionen für Anwohnende. 
Deswegen möchte ich mich in der BVV aktiv dafür 
einsetzen, unseren Straßenraum mit kleinen und großen 
Maßnahmen Stück für Stück zurückzuerobern, damit aus 
Straßen attraktive öffentliche Räume für alle Menschen 
werden. Mit diesem Thema beschäftige ich mich unter 
anderem in meiner aktuellen Bachelorarbeit über eine 
Umgestaltung der Güntzelstraße in Wilmersdorf. 



Um die Verkehrswende schneller voranzubringen, habe ich 
zusammen mit der Grünen Jugend zudem wichtige 
Änderungsanträge in unser Bezirkswahlprogramm 
eingebracht, die ich nun mit der Fraktion umsetzen 
möchte. 

Neben den Themen Grünflächen und nachhaltige Mobilität 
liegt mir als angehender Stadtplaner auch das Thema 
Wohnen am Herzen. Und gerade hier ist eine starke grüne 
BVV-Fraktion gefragt, die gemeinsam mit einem grünen 
Bezirksamt öffentliche Belange wie den sozialen 
Wohnungsbau und nachhaltiges Bauen konsequent in 
Bebauungsplänen umsetzen muss. Als Wilmersdorfer will 
ich zudem weiter dafür kämpfen, dass wir in Wilmersdorf 
endlich Milieuschutz erhalten, damit die Menschen auch 
hier wirksamer vor Verdrängung geschützt werden. Dass 
wir für all das eine gute Personalausstattung benötigen, 
weiß ich durch meine Erfahrung als Werkstudent in der 
Verkehrsverwaltung nur zu gut. Deshalb ist es ein Erfolg, 
dass unser Stadtrat zusammen mit der aktuellen Fraktion, 
dringend benötigte Stellen in der Verwaltung besetzt hat 
und somit die nötige Grundlage für die Umsetzung unseres 
neuen Wahlprogramms geschaffen wurde. 

Als Votenträger der Grünen Jugend ist es mir darüber 
hinaus wichtig, einen Fokus auf die Interessen von jungen 
Menschen zu legen und die Themen interdisziplinär und 
aus der Perspektive verschiedener Gruppen zu denken. 
Grüne Politik muss dabei immer die Belange 
benachteiligter Gruppen aktiv in die Politik einbringen und 
sich gegen die neue Rechte innerhalb und außerhalb 
unserer Parlamente stellen. Denn Charlottenburg-
Wilmersdorf ist und bleibt ein weltoffener Bezirk für alle 
Menschen. Dafür brauchen wir eine lebendige 
Erinnerungskultur und eine stärkere Demokratieförderung, 
nicht nur in unseren Schulen, sondern in unserem Alltag 
und in unseren öffentlichen Räumen. 

Da ich all diese Themen nur mit eurer Unterstützung in die 
BVV einbringen kann, bitte ich euch um eure 
Unterstützung. 

Euer, 

Ehrenamt: 

Wahlhelfer und Schriftführer 
bei der Bundestagswahl 2017 
und der Europawahl 2019 

Mitgliedschaften: 

Bündnis 90/Die Grünen 

Grüne Jugend 

BUND e.V. (Bund für Umwelt 
und Naturschutz) 

Gemeindemitglied in der 
evangelischen Auenkirche 
Wilmersdorf 

Kontakt: 

Mail: zimmerjakob@aol.de 

Instagram: https://
www.instagram.com/
jakob.matti/ 

LinkedIn: https://
www.linkedin.com/in/jakob-
matthias-zimmer-3b7633179/ 
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